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Herren Landesklasse Gr. 9

TB Bad Rotenfels : Spvgg Ottenau III 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Graf und Wallner in Top-Form

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 9 traf der TB Bad Rotenfels am vergangenen Samstag im 7.
Saisonspiel auf Spvgg Ottenau III. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Graf / Wallner.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lippold / Loose gelang es Herz /
Mungenast zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Die
gewinnbringende Taktik fehlte wiederum anschließend Marijic und Ball bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Graf und Wallner ab Ballwechsel 1. Beim 3:1-Erfolg von Varga / Bracht gegen
Schweyda / Bindnagel ging nur Satz 1 verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Kai Lippold und Leonard Herz
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Viktor Marijic verlor sein Match hingegen gegen Sebastian Graf
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Obwohl Christian Loose fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Timo
Mungenast zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Robert Varga und Klaus-Peter Wallner aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Florian Ball hatte seinen Gegner Pierre Bindnagel beim klaren Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Lorenz Bracht hatte gegen
Marius Schweyda beim 6:11, 8:11, 6:11 wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TB Bad Rotenfels und Spvgg Ottenau III. Es war ein langes Spiel, bis Kai Lippold seine 2:
3-Niederlage gegen Sebastian Graf quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Wie knapp
dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten Unterschied beendeten
letzten Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Viktor Marijic
bezwang anschließend Leonard Herz in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später
dagegen für Christian Loose beim 7:11, 4:11, 11:5, 11:9, 7:11 gegen Klaus-Peter Wallner, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Robert Varga bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Timo Mungenast. Da war final wirklich nichts zu holen. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Marius Schweyda zunächst nicht gut aus, so gewann
Florian Ball im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Lorenz Bracht hatte derweil
gegen Pierre Bindnagel bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
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umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Graf / Wallner war für Lippold / Loose letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage des TB Bad Rotenfels geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen
den TV Weisenbach, während Spvgg Ottenau III am 20.11.2022 gegen den TV Weisenbach antritt.

 Statistik:
 TB Bad Rotenfels

Doppel: Lippold / Loose 1:1, Marijic / Ball 0:1, Varga / Bracht 1:0 
Einzel: K. Lippold 1:1, V. Marijic 1:1, C. Loose 1:1, R. Varga 0:2, F. Ball 2:0, L. Bracht 0:2 

 Spvgg Ottenau III
Doppel: Graf / Wallner 2:0, Herz / Mungenast 0:1, Schweyda / Bindnagel 0:1 
Einzel: S. Graf 2:0, L. Herz 0:2, K. Wallner 2:0, T. Mungenast 1:1, M. Schweyda 1:1, P. Bindnagel 1:
1


